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1. Zusammenfassung 
 
Das Projekt Neustrukturierung WVB/RWV AG wurde aufgrund der strategischen Überlegun-
gen am zweiten Workshop vom 8.7.2021 gestoppt. Dem WVB wurde es überlassen, sich neu 
zu organisieren. Mit dem nun vorliegenden Projekt Statutenänderung WVB ist diese Neuorga-
nisation teilweise vorgesehen.  
 
Der Wasserverbund Birstal (WVB) beabsichtigt eine Statutenrevision mit der Entflechtung des 
WVB-Transportleitungsnetzes in Zwingen. Als eine der Grundlagen für diese Statutenrevision 
hat WVB die FP Finances Publiques AG mit betriebswirtschaftlichen Auswertungen beauftragt. 
 
Das Ziel der Arbeiten besteht darin, dass die Gemeinden und der WVB wissen, was die fi-
nanziellen Auswirkungen der Übertragungen sind, im Sinne eines Vergleichs vorher/nachher. 
 
Dieser Bericht enthält die Erkenntnisse und Empfehlungen und in den umfangreichen Beila-
gen sind die Grundlagen dazu dargestellt. 
 
Im Unterschied zum gestoppten Neustrukturierungsprojekt mit für alle Parteien damals nach 
einheitlichem Modell berechneten Abgeltungen nach Wiederbeschaffungs-Zeitwerten emp-
fiehlt Finances Publiques bei der Entflechtung des Primärsystems Zwingen/WVB  

 die unentgeltliche Übertragung der Leitungen (blau markiert im Uebersichtsplan) Zwin-
gen von WVB an Zwingen und  

 die unentgeltliche Übertragung der Parzellen und Leitungen Zwingen (Quellzuleitun-
gen Pfandel und Bernhardsmätteli, rot markiert im Uebersichtsplan) an WVB; 

 den Kostenverteiler im Aufbau unverändert zu belassen; 
 die Abgeltung Zwingen ab Umsetzungszeitpunkt um die zu übertragenden Anlagen zu 

reduzieren; 
 keine Abschreibungen in Zwingen für diese blau eingefärbten Linien vorzunehmen und 

somit nur die Betriebskosten dieser Leitungen neu ab Übertragungszeitpunkt durch 
Zwingen zu tragen; sowie die künftigen Ersatzinvestitionen und Abschreibungen da-
rauf. 

 
Bei diesem Vorgehen sind die finanziellen Auswirkungen auf alle Parteien überschaubar.  
 
Einzig die mögliche künftige Abgeltung der Reservoirnutzung durch Zwingen wäre mit Mehr-
kosten verbunden. Diese Abgeltung der Reservoirnutzung kann nach tatsächlichen Kosten 
(jährlich zu ermitteln) oder zu Normkosten stattfinden. Weil diese Reservoirnutzung bereits 
seit mindestens 1975 in Verträgen geregelt ist und gelebt wurde ist es eine politische Frage, 
ob sie künftig abgegolten werden soll oder nicht. Finances Publiques empfiehlt die jährliche 
Abgeltung und der Einfachheit halber die Abgeltung nach Normkosten.  
 
Alle vier Verbandsmitglieder sollen die gleichen Bedingungen haben und gleich behandelt 
werden. Bisher hat WVB auf den Anlagen Zwingen Kosten getragen, die bei den anderen 
Verbandsmitgliedern durch diese getragen werden. Das will WVB mit diesem Projekt errei-
chen. 
 
  


